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öffentlich
Betreff: Vertragsverlängerung Intendantur Hans Otto Theater GmbH

Erstellungsdatum 18.09.2012
Eingang 902:

Einreicher: Fraktion FDP

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

19.09.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Über die Vertragsverlängerung der Geschäftsführung bzw. des Intendanten der Hans Otto GmbH 
entscheidet die Stadtverordnetenversammlung.

Den zu fassenden Beschluss der Stadtverordnetenversammlung hat der Oberbürgermeister in seiner 
Funktion als Vertreter des Gesellschafters umzusetzen.

gez. Johannes von der Osten-Sacken
Fraktionsvorsitzende/r Fraktion FDP

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Vertragsgemäß stehen derzeit die Verhandlungen zur Vertragsverlängerung des Intendanten der 
Hans Otto Theater GmbH an.

Da eine genaue Zeitplanung bzw. Information zum Verhandlungsfortschritt nicht vorliegt und die 
Beschlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung durch eine bereits erfolgte 
Vertragsverlängerung nicht unmöglich gemacht werden soll, ist der Antrag als Dringlichkeitsantrag 
abzustimmen.

Das Hans Otto Theater stellt nicht zuletzt auf Grund der hohen jährlichen Subventionierungen seitens 
der Stadt und des Landes einen bedeutenden Teil der Potsdamer Kulturszene dar. Die qualitativ 
hochwertige Arbeit und das Fortbestehen des Hans Otto Theaters zu sichern ist aus diesem Grund 
eine wichtige Verantwortung der Stadt. Aus dieser Verantwortung heraus ist es notwendig, eine 
Entscheidung für die Vertragsverlängerung des Intendanten des Hans Otto Theaters auf breite 
Zustimmung zu stellen.

Auf Grund der hohen städtischen Zuschüsse ist eine angemessene Beteiligung der Stadtverordneten 
bei der Auswahl und Bestellung der Geschäftsführer notwendig.


